
Rundumsicht auf große Datenmengen

Einführung von 
kVASy®BI bei der 
Stromnetz Berlin
2018 entschied sich die Stromnetz Berlin 
GmbH nach einem langen Auswahlpro-
zess für die Zusammenarbeit mit der SIV.
AG. So werden die mehr als 2,4 Millionen 
Messlokationen heute auf Basis der SaaS-
Plattform der SIV.AG abgerechnet. Zum 
Leistungsumfang zählt auch die BI-Lösung 
kVASy®BI, die in diesem Rahmen einge-
führt wurde. 

Mit der Umstellung auf die SaaS-Lösung 
der SIV.AG war für die Stromnetz Berlin 
auch die Entscheidung für das kVASy®BI 
gefallen. Somit entfiel zwar ein spezieller 
Auswahlprozess, dennoch gab es zahl-
reiche Anforderungen, die erfüllt werden 
mussten. Tom Rosentreter, Senior Consul-
tant für die kVASy®BI-Lösung bei der SIV.
AG erklärt: „Wir haben uns sehr gefreut, als 
sich die Stromnetz Berlin für die SIV.AG und 
somit auch für unsere BI-Lösung entschie-
den hat. Natürlich war schnell klar, dass 
es nicht immer möglich ist, die gewohnten 

Funktionen eins zu eins zu übernehmen. 
Wichtig war aber, dass nahezu alle Auswer-
tungen aus dem Altsystem auch im neu-
en BI-System umgesetzt werden konnten. 

Selbstverständlich war es uns wichtig, mit 
unseren zusätzlichen speziellen Features 
zu überzeugen.“

 „Bisher hatten wir die Business-Intelligen-
ce-Lösung im Rahmen der eingesetzten 
SAP IS-U Umgebung genutzt“, erklärt Steve 
Mittag, Fachgebietsleiter Dienstleister-/
Portfoliomanagement und Key Account 

Manager kVASy®. „Die Kolleg:innen muss-
ten für die Anpassungen stets den Weg 
über unsere IT-Abteilung gehen – das soll-
te sich mit der neuen Lösung ändern. Ziel 

war es, dass die verantwortlichen Key User 
die Möglichkeit erhielten, Reports schnell 
und selbstständig zu erstellen und anzu-
passen“, so Mittag weiter. Darüber hinaus 
war es für die Stromnetz Berlin essenzi-
ell, dass die gesamte Benutzeroberfläche 
selbsterklärend und klar strukturiert ist. 
Auch Personen, die nicht täglich mit der 
BI-Lösung arbeiten, müssen schnell Ant-
worten auf ihre Fragen finden. Die Key User 
sollten nach den entsprechenden Schu-
lungen durch die SIV.AG selbstständig in 
der Lage sein, einfach und schnell Auswer-
tungen zu erstellen und ggf. zu erweitern.

Standardauswertungen individuell 
anpassen
Das kVASy®BI der SIV.AG bietet Strom-
netz Berlin ein umfassendes Sortiment an 
Standardauswertungen und gleichzeitig 
die Möglichkeit, individuelle Anpassun-
gen vorzunehmen. Diese können sowohl 
auf den Standardauswertungen aufbauen 
als auch komplett individuell erstellt wer-
den. Die gesamte Implementierungs- und 
Schulungsphase, die im Rahmen der ge-
nerellen Einführung der ERP-Suite kVASy® 
stattfand, zeichnete sich durch eine enge 
Zusammenarbeit der Teams beider Unter-
nehmen aus. So konnten auch anfängliche 
Schwierigkeiten in der Fachsprache geklärt 
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und die individuellen Wünsche der Strom-
netz Berlin zeitnah umgesetzt werden. „Die 
Zusammenarbeit während der Implemen-
tierungs- und der Betriebsphase gestalte-
te sich sehr kollegial und fachlich souve-
rän“, blickt Sven Hefenbrock, BI-Key-User 
bei der Stromnetz Berlin, zurück. 

Flexibel und benutzerfreundlich
Heute nutzen die Mitarbeitenden der 
Stromnetz Berlin kVASy®BI intensiv um 
wiederkehrende und individuelle Reports 
sowie Ad-hoc-Auswertungen zu erstellen 

und sie im Unternehmen weiterzuleiten. 
Dabei ist es für sie besonders interessant, 
dass sich das kVASy®BI im steten Wandel 
befindet und zyklisch an das kVASy® im 
Standard und nach Wünschen der Strom-
netz Berlin angepasst wird. Danach kön-
nen durch die Key-User des Netzbetreibers 
eigenständig und ohne externe Unterstüt-
zung die bestehenden Reports erweitert 
werden. 

„Die Dimension und die Anforderungen 
dieses Projekts waren für uns als BI-Team 

anfangs auch eine Herausforderung, doch 
wir arbeiten immer nach dem Motto ‚Pa-
cken wir es gemeinsam an!‘. So haben wir 
die Einführung des kVASy®BI in wirklich 
hervorragender Zusammenarbeit mit dem 
Team der Stromnetz Berlin umgesetzt. Das 
positive Feedback aus Berlin freut meine 
Kolleginnen und Kollegen und mich natür-
lich sehr“, so Tom Rosentreter. 

„Die neue Flexibilität ist für uns wirklich 
entscheidend und erleichtert uns unsere 
tägliche Arbeit. Durch den Fakt, dass wir 
nicht mehr jedes Mal die IT-Abteilung um 
Unterstützung bitten müssen, sparen wir 
enorm viel Zeit. Die Oberfläche ist selbst-
erklärend und benutzerfreundlich, sodass 
alle Kolleg:innen sich schnell an die neue 
Lösung gewöhnen konnten und effizient 
mit ihr arbeiten. Derzeit arbeiten wir mit 
der SIV.AG daran, die Daten tagesaktuell 
auswertbar zu machen. Das ist bei unseren 
Datenmengen nochmals entscheidend. 
Ausgehend von meiner Erfahrung mit der 
SIV.AG bin ich sehr zuversichtlich, dass 
wir das gemeinsam schnell umsetzen“, so 
Sven Hefenbrock. 
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